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einstreuen kann und dieses L dann sehr hervorhebt,

sodass alle Hände sich verfrüht nach den Löffeln

ausstrecken. Das eigentliche Wort «Löffel» sollte
an den unvermutesten Stellen auftauchen, sodass der
Erzähler sich selbst mit einem Löffel versehen kann,
ehe die andern nur recht zur Besinnung kommen.

Watte blasen.

Man setzt sich möglichst eng nebeneinander um
den Tisch herum, damit kein Zwischenraum entsteht.
Ein Watteflöckchen wird mitten auf die Platte
gelegt und nun durch Blasen von einer Seite zur
andern getrieben. Wer es nicht weiter bringt, weil es

hei ihm hängen bleibt, oder wer es über seinen Arm
hinweg fliegen lässt, muss ein Pfand geben. Die
Hände dürfen aber nicht etwa zur Abwehr benützt
werden, sondern müssen unter dem Tisch bleiben.

Der Tischbalt.

Ein Tennis- oder kleiner Gummiball wird im
Kreis herum von einem zum andern gerollt. Dabei
darf er nie geworfen werden, sondern muss stets
die Tischplatte berühren. Der, bei dem der Ball
aufgehalten wird oder durchwitscht, muss ein Pfand
geben.
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Im Anschluss an die gediegene Vortragsstunde auf
der Ufenau anlässlich der Jahresversammlung hatten
sich eine Anzahl Teilnehmer nach dem schriftstellerischen

Oeuvre Hermann Hiltbrunners erkundigt. Wir
lassen dasselbe hier folgen und hoffen, damit den
Interessenten gedient zu haben.

Prosawerke:

Der Mensch und das Jahr
Antlitz der Heimat

(Oprecht-Verlag, Zürich.)
Trost der Natur
Das Bild einer bessern Welt

(Bühl-Verlag, Herrliberg.)

Das Hohelied der Berge
Das Blumenjahr
Bäume (erscheint im Herbst 1947)

(Artemis-Verlag, Zürich.)

Dichtungen:

Zürichsee
Heimwärts
Klage der Menschheit
Fallender Stern

(Oprecht-Verlag, Zürich.)
Geistliche Lieder
Jahr um Jahr

(W. ('.lassen-Verlag, Zürich.)
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